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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1874 Bergen-Enkheim III : SG 1878 Sossenheim 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Bilmez in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
26 in den Sätzen gewannen die Spieler von der SG 1878 Sossenheim ihr verlegtes Auswärtsspiel in
der Herren Bezirksklasse Gr. 7 gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim III. 195 Minuten lang wurde am
Montag mitgefiebert, ehe Rainer Schneider den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Bilmez und Kurz, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gelesic / Kavermann und Kurz /
Schneider, ehe sich die Gastgeber mit 13:15, 11:8, 11:13, 12:10, 11:7 durchsetzen konnten. Beim 0:
3 gegen Bilmez / Tran fanden indes Scheffler / Kaplanovic von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Schmitt / Kasper beim 2:
3 gegen Müller / Bitter leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Müller / Bitter zu Ende ging. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 2:3 endete dann das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Velimir Gelesic und Marcel Kurz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kurz endete. Jörg Scheffler verlor
im Anschluss sein Match gegen Emircan Bilmez unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Chancenlos war dann Emir Kaplanovic gegen Michael Müller nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Der Start in die Partie hätte für Uwe Schmitt besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Felix Tran noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Martin Kavermann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Sebastian
Kasper gelang es, Friedrich Bitter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1874 Bergen-Enkheim III und der SG 1878 Sossenheim. Nicht so gut lief es dagegen am
Nachbartisch für Velimir Gelesic beim 2:11, 4:11, 5:11 gegen Emircan Bilmez, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. 14:17 (Gelesic) bzw. 23:4 (Bilmez) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Jörg Scheffler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marcel Kurz
kassierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Tran war für Emir Kaplanovic letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit hat Tran nun ein 17:6 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Uwe Schmitt sein 3:2 gegen Michael Müller unter Dach und
Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Schmitt zu Ende ging. Recht kurzen Prozess machte Martin Kavermann beim 3:0 mit Friedrich Bitter.
Seit Beginn der Serie hat Bitter damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen.
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Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Sebastian Kasper beim 2:3 gegen Rainer Schneider.
Das Spiel verlor Kasper dennoch im 5. Satz. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von
Schneider, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1874 Bergen-Enkheim III am 20.03.2023 gegen den
TTC Nordend Frankfurt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.03.2023 gegen die TG
Offenbach 1885 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim III

Doppel: Gelesic / Kavermann 1:0, Scheffler / Kaplanovic 0:1, Schmitt / Kasper 0:1 
Einzel: V. Gelesic 0:2, J. Scheffler 0:2, E. Kaplanovic 0:2, U. Schmitt 2:0, M. Kavermann 2:0, S.
Kasper 1:1 

 SG 1878 Sossenheim
Doppel: Bilmez / Tran 1:0, Kurz / Schneider 0:1, Müller / Bitter 1:0 
Einzel: E. Bilmez 2:0, M. Kurz 2:0, F. Tran 1:1, M. Müller 1:1, F. Bitter 0:2, R. Schneider 1:1


